
Ritter Und Kleckner,
Kutscheumacher iu Bethlehem,

Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Gön-
nern, und dem Publikum überhaupt anzuzei-
gen, daß sie neulich dadurch, daß Herr Pe-
ter Kleckner, den Antheil, den James Lehr
früher in diesem Etablisement eignete, kauf'
lich an sich gebracht hat,mit einanderin Ge-!
scllschaft getretren sind, und daß sie nun
Das Kutschenmacher Geschäft

in allen dessen verschiedenen Zweigen sehr
ausgedehnt betreiben, und zwar aufder Süd-
seite der Broadstraße, der Stadt Bethlehem,
über die Straße von dem neuerrichteten 3-
stöckigen Gebäude, (der Arrnory) allwo sie

Alle Arteu Fuhrwerke,
die im gewöhnlichen Gebrauch sind, auf Hand
zu halten gedenken, oder auf Bestellungen, so
wohlfeil, schön und dauerhaft verfertigen
werden, als sie irg?nd sonstwo im Staat ge-
liefert werden können. Sie haben jetzt schon
einen großen Stock Fuhrwerke auf Hand,
und bis zum Anfange Aprils gedenken sie
eine solche Auswahl verfertigt zu haben, die
nirgendswo übertreffen werden kann wo
dann niemand fehlen kann sich zu befriedigen,
der einen Artikel der Art zu kausen wünscht,
wcnn er bei ihnen anruft.

Sie betreiben auch neben diesem Geschäft
die Gro b fch micder e i, und verricht?»
alle Art in dieses Fach einschlagende Arbeit. >

Flick-Arbeit, zur Kutscbenmacherei.
Wagenmacherei und Schmiederei gehörend,
wird schnell, pünktlich und an billigen Prei-
ßen dauerhaft verrichtet.

Alte Fuhrwerke weiden im Aus
tausch für Neue angenommen, und dafür ein
rechtmäßiger Preiß erlaubt.

Da sie die ausgesuchtesten, und daher die
besten und geschicktesten Arbeiter, die erhalten
werden können, angestellt haben, und nur
ihre Artikel aus den besten Materialien ver-
fertigen, so können sie ohne Bedenken, für
ihre Arbeit gut stehen.

Dankbar für bisher genoßene Kundschaft,

hoffen sie fernerhin auf ihren Antheil deröf
sentlicbcn Gunst, die sie sich durch Pünktlich-
keit und gute Arbeitsortzubchaltengedenken.

Arbeiter die früher in diesem!
Etablisement arbeiteten, haben alle ihre Ein- j
willigung gegeben, für die neue Firma fort
zuarbeiten. Rufet daher an und überzeugt!
Euch selbst von der Wahrheit des Gesagten.!
und sie fühlen versichert, alle vollkommen
bcfiiedigen zu können.

Bethlehem, Januar 18, 1849 nqkm

Thomas O. Ginkinger,
Ofen und Blechschmied in Allen,

tauu.
Bedient sich dieser Ge-1

seinen Freunden '
« «' -einem geehrten Pu- l
i blikum im Allgemeinen!
I die Anzeige zu machen,'

daß er soeben von den gro
Ben Städten zurückgekehrt

woselbst cr cincn gro>

Bcn Borrath allerlei Holz- und K o h-
lenOesen eingelegt hat, welche cr bc-
ständig zum Berkauf auf Hand hat, und i
dem Publikum an sehr billigen Preisen an-
bietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist,'
besteht zum Theil aus folgenden Arten Oe-
fen: »

Neueste Mode Holz- und Kohlen Ocsen,
Oesen für Parlors oder Geschäftshauser, I
aus Rohrblech und Eisen ; Fäncy Radia-
tor Oesen, eine Art Oesen die vielen andern zvorgezogen werden, weil dieselbe eine gute!
Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff;
Bandbor Oesen jeder Art und Größe; eine
neue Art Kochöfen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede Art die
je dem Publikum angeboten wurden, in den >
Scharten stellen, und die gelobt werdcn von !
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und .
ist überhaupt cin sehr cmpfehlcnswerther.
Osen. weil man mit wenig Brennstoff vieles
zu gleicher Zeit zurüstcn kann. Es ist bei!
weitem der wohlfeilste Ofen den man in ei j
ner Familie brauchen kann. Auch hat cr
noch alle Sorten Oesen, die man sich nur!
erdenken . kann, welche er sehr wohlfeil an-
dicket. an seinem alten Stande, welcher soe-
ben aus den Ruinen des nculichcn Feuers
hervorgegangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach - Kandeln
und Rinnen auf Bestellung und auf die
kürzeste Anzeige und auf die beste Weise ver-
fcrligcn wird. Auch hat cr immer aufHand
und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen» blechernes Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe-
fen, Dächer, Rinnen, u. s. w., werden auf
die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche
Unterstützung, hofft er durch billige und
pünktliche -Bedienung, gute Arbeit und bil
lige Preißen, eine Fortdauer zu genießen.

Thomas O- Ginkinger.
October 72. nqbv

Mittel für Zahnweh.
nelen, an einem qerinaen Preiß erbalten. Es bcsißtdie
viqenf>v»st uni tie Zäbne ?er f.rn.rer Mulniß zu be-

daber die mit dem Zabnweb geplagt
find, nnpeq nun wo eine Kur dafür zu erkalten ist.

Daniel Reiper-

vi« IlnterpiSmcten. Biirqer r>en ter Stadt ANen-
tmm, daben ?cn D.-niel Keirer'S Zabnwek Trovfcn
webraucki g.maew, und können tiesell-e al» ein kräfli.zex

I. W Mickly, William Burger,
Geo. Kistler. Jeremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hardner,
Dl. Zacharias. Hiram Beers,
Robert Krämer, Peter Diebl,
Henry Schwary. E. Ganqewer.
M. F. Derr. G A. Ganaewcr.

Sievembei «w, nq!)

An Haushalter und Andere!
Abele K Miller,

Cabinetmacher in Allentown,
Machen ihren Freunden und dem Publi-.

kum überhaupt hierdurch ergebenst die An-
zeige, daß sie

Ei»»e neue Cabinetmacherei
! errichtet haben, auf der südlichen Seite der
!Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu.
!hard's Etablissement, allwo zu jederzeit fol-
gende Artikel gemacht und auf Hgnd gehal-
ten werden:
Sofas, Couches, Divans, Secretärs, Bu-

reaus, Dressing Bureaus von jeder Art,
Pediment Ornaments, Ottiments, Foot-
stools, Seidboards, Wardrobes, Ward-
robe und Dresser. Piano Stools, Sofa
Tables, Card, Centre, Side,.End, Di-
ning, Work. Cylinder und Breakfast Ta-
bles, Pier Bureaus, Pier Tables, halb-
französische Stühle, sranzösischeSchaukel'
Stühle, Bücherschränke, Portabel Desks,
French Mohogany Bettladen, French,
Feal und hochstollige Bettladen von ver-
schiedenen Sorten, Dining Ständs, Wasch
Ständs verschiedener Arten, Eck- und
Küchensckränke, Sinks, ?c. :c.

Kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in eitüm
solchen Etablissement gehalten und von dem
Publikum verlangt werden, werden stetsauf
Hand gehalten, oder auf die kürzeste Anzeige
au billigen Preisen verfertigt.

VLK'Da Einer der Firma den Vortheil
genoß, in verschiedenen Hauptstädten der
Union zu arbeiten, so hoffen die Unterschrie-
benen zuversichtlich, durch Aufmerksamkeit
zu ihrem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeit, einen liberalen Theil der öffentlichen
Gunst zu verdienen und zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihnen anzurufen.

t?ml. I. Abele,
Samuei Miller

Allentown, Der. 21. nq6M

Nun sehet hier!
Eiu neuer Grobschmied.
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß,

seinen Freunden, so wie einem geehrten Pub-
likum die Anzeigezumachen,daß er die Grob-
schmied Werkstatt?, die früherhin durch Jonas Kuntz geeignet war, und späterhin von
W. B. Powell betrieben wurde, gelegen auf
der westlichen Seite der Hamilton Straße
der Stadt Allentaun, übernommen hat, und
allwo er immer bereit gesunden werden wird,
Ansprechenden, denen es beliebt ihn mit ih-
rer Kundschaft zu beehren, abzuwarten.

An Kutschenmacher:
Er beschlagt alle Arten Fuhrwerke, auf

die beste Weise, nach der neuesten Mode, auf
die kürzeste Anzeige und an den allerniedrig-

> sten Preißen.
Auch verfertigt er von den besten Springs,

so wie Skeins süe Wagen - Achsen, die nir-
gendswo übertroffen werden können.

A n Bauleute:
Schmied-Arbeit für an Gebäude, von al-

len Benennungen, wird auf die allerschönste
! Weife, und auf die kürzeste Anzeige verrich-
tet. Kurz, es wird von ihm alle Art Grob-
schmied Arbeit, mit Ausnahme des Pferde-
Beschlagens, an den niedrigsten Preißen ver.

l richtet.
Er ist dankbar für bereits genoßene Auf

i munterung, und wird sich fernerhin bestre-
ben, durch gute, schöne und wohlfeile Arbeit,
jdie Zahl seiner Kunden zu vermehren.

VharleS H. Tenhard.
Allentaun, Januar 25. nqbv

ff y H ff ?
William H>. Good,

i» Allentown, Pa.,
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß er noch immer das rbige Ge-
schäft betreibt, an seinem Eabinetlager auf
der südlichen Seite der Hamilton Straße
das unterste zwischen Reber's Stohr undder
Reformitten Kirche, allwo cr stets verfertigt
und auf Hand hält:
Sofas, Sideboards, Wardrobes/

Dressinq- und gewöhnliche Bu-
reaus, Eck- uud Küchenschräuke,
Freuch, Feal uud hochstollige
Bettstellen, Card-Tables, End-

! 'Tables, Dining- uud Vreakfast-
Tables, Näh- und Waschständs,

kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gefunden werden, kann man
hier erhallen, und zwar schön, gut, nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladetdas Publikum ein, und besonders
Solche die Haushaltungen anfangen wollen,
bei ibm anzurufen, seine Waaren in Augen-
schein zu nehmen und sich von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem cr sür bereits
genossene- Unterstützung herzlich dankt, hofft
er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
seinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen
Zuspruch.

December 7. nq bv

Kalk I Kalk! Kalk!"
Zu Anfange deS MonatS März, und von

selbiger Zeit hinfort, ist immer bei dem Un-
terzeichneten. in Süd-Wheithall Taunschjp.
frischgebrannter Kalk zu erhalten, und zwar
an folgendcn Preißen: Wer IVO Büschel
nimmt erhält denselben an k'/, EentS das
Bussel an dem Ofen, wer darunter nimmt
an ? EentS, und gebracht wird derselbe nach
Allentaun und die nämliche Entfernung a«

>!>'/, EentS, und andere Entfernungen im
Verhältniß. Daniel Roth.
Januar 18. "6m

California Gold!
Große und wichtige Neuigkeiten

von California:
Ankunft des Dämpfers ?<sreScr»t <sity,"
mit wichtigen Neuigkeiten von den Goldmi'

nen. Sie hatte an Board eine große
Quantität Gold, welches dgs Goldfieber
nun wieder um vieles verstärkt!

Aber man kann noch größere Neuigkeiten erfahren,
Am Philadelphier Stohr.^

Bargains! Bargains! Bargains!
Eine Cäse, INN Stücke vortrcsliche Qualität schön

figurirre Mu-'lin De LainS, zu 12 und einem halben Ct.
Stücke Vien'iertel englische Chintz, welche Lt> Ct§.

kostete zu importiren, wird verkauf! an 12'/,. «« Stü-

an It> Cents verkauften, nun an k»'/, ?ZN Stücke vor-

treffliche Caltune, zu 3 Cents SN» Sliicke Callune
von S bis 1t) Cents, welches M Percent unter dein
Preis ist.

Bargains! Bargains! Bargains!
in gebleichtem Muslin!

«tt andere Stücke to do zu superfein?l»<»
andere do do von 8 bis 10 CeniS, 25 Pereent un-

ter dem Preis.
Bargains! In Braunem Scheeling.

Zwei d« Neunachtel, beste Qualität, bchcr als Neumarli,
an nur 8 Cents.?2 Ballen Muslin, beßer als Neu-
niarkt, zu 7'/,-
Große Bargain in Alpacca?lv Cents un-

ter dem Preis.
Furniture Check und Dickings an weit her-

abgesetzten Preißen.
SN Stücke Furniture und Checks an von 8 bis 12'/,

Cents L<» Stücke und Ticling von 1V bis
13'/, best« Qualität.

Cärpets ! Eärpets! Ein großes Assortement
30 Stücke, sich zu 3VW Uärds belauf

end, welche sie 25 Percent niedriger
verkaufen als dies irgend ein

anderes Haus thun kann.
Dieselbe sind an sehr niedrigen Preißen auf

Auction gekauft worden, und wir werden
sie an folgenden Preißen absetzen.
2 Stücke '/ Venetionischer Cärpet, reich gefärbt, zu

Gl eichfaus. haben dieselben an ihrem
Philadelphia Stohr eine große Aus-

wahl Quienswaaren erhalten, die
sie sehr wohlfeil veikaufen.

Diese Bargains könnt Ihrmit^Leichtigkeit »lachen, denn
eine 5 Tbalernole kauft 10 Thaler werth Güter,an den,

PH iladelp hie r Stohr, bei
Acager und Wcidner.

Wohlfeiler Mode

Hut- und Kappen-Stohr.
I. D. Boas, an seinem alten Stande

in der Hamilton Straße, beinahe gegenüber
S t e m s Hotel, macht den Einwohner von
Allentaun und Umgegend im allgemeinen
bekannt, daß er ein schönes Assortemei« von
.Hüten und Kappen, von den neuesten
Moden, auf Hand hat, bestehend aus:
Braver, MaleSkin.Brusch »ndFurhllten.
so wie aus einer schönen Auswahl Som-
mer-Hüten. welche er an den niedersten Prei
Ben verkaufen wird.

Land-Händlcr, und alle andere, die ein
guter Artikel zu kaufen wünschen, sind ein-
geladen anzurufen.

die noch an ihn schulden,
belieben zu bedenken, daß sogleich Richtigkeit
gemacht werden sollte, und es wird erwartet
daß man dies beobachtet.

Allentaun. Juli 3. nqlJ

I S. Reese,
Rechtsanwalt.

MAird alle die ihm anvertraute Geschäfte
diesem und angränzenden Eauntics

pünktlich besorgen. Seine Amtsstube ist
gegenüber Herrn Kolb's Hotel, Allentaun.

Referenzen:?Achtb. Jac. D. BoaS
und John F. Ruhe, Allentaun, und Alcran-
der E, Brown, von Easton.

Juli 24, »qZM

Cinneuer
'

Uhren- und luwclcn-Stohr,
N«. 12 Süd Zweite Straße, einige Thüren unterhalb

der Markt-Straße,

Philadelphia.

Thomas Alsop
ladet die Aufmerksamkeit
des Publikums ein auf

P seinen schönen V o r r a t h
". Juwelen, silberne

plaltirte Waaren.
Brillen aller Arten, Brilaniscke Waaren,
u. s. w., welche er an obigem Standplatz?
soeben eröffnet hat.

Sein Stock besteht aus einem vollen As-
sortement jederlei Artikel in seinem Fache,
und wird an sehr niedern Preißen vfferirt?
niemand in der Eity verkauft wohlfeiler als
er kann.

Goldne und Lever Uhren, mit vollen Ju-
welen, 18 Karat Gehäuse, warranlirt die
Zeit zu halten, 33 Thalerund drüber.

Goldne Lepines, 2 > Thaler und drüber.
Silber Severe, voll juwellirt, 17 "

Quartiers, 5 bis 111 "

Goldne PeneilS, 125 "

Goldne Federn, silberne Griffe mit Pencils,! Thaler,
Mit einem großen Assortement anderer

Artikel, gleichsam niedrig.
wird dem

Repariren von Uhren geschenkt.
Juli 3. nqlJ

John T. Matchett,
Schneider in der Stadt Allentaun/

kW K 5 Wünscht seinen Freun
Ä den und geehrtenKun'

den hiermit achtungs'
die Anzeige zu

iAM machen, daß er sich an
hD! A Ä der südlichen Seite der

R H Hamilton Straße, ei-

kl nige Thüren unterhalb
!/ / I j Pretz, Kern und Eo.'k,

Stohr, etablirt hat,
woselbst er zu allen Zeit bereit sein wird,

Jede Art Herrenkleider
auf die beste Weise und nach den neuesten
Londoner, Pariser, NeuyoVker und Philo-
delplnaer Moden zuverfertigen. Erglaubt
im Stande zu sein, Alle und Jede, die ihn
mit ihrer Gunst beehren, vollkommen besrie
digen zu können, und indem er dies zu thun
verspricht, dankt er auch seinen alten Kunden,
für die ihm bereits erwiesene Gunst, und
hofft auf eine Fortsetzung derselben.

December 7. nqbv

Doktor S Bright,
Zu Neu - Teras. N. Macungie,

Eaunty. macht der allgemei
WkÄ nen Umgegend bekannt, daß er ein

frischer Vorralh aller Arten Medi-
zinen in seiner Apotheke erhalten hat, wel-
che er an Aerzte und andere, im Großen und
Kleinen, so wohlfeil als sie in Philadelphia
gekauft werden können, absetzen wird.. Auch
hat er besonders eine große Quantität tür
kischer Opium erhallen, welchen er sehr billig
verkauft.

Ferner zeigt er an, daß er seine Medizi
nische Praxis noch wie früher betreibt, und
bei Tag oder Nacht bereit ist, allen solchen
zu dienen, die ihn nöthigen mögen. Er
praktisirt in folgenden Fachern: Geburts-
hülfe, Materia Medica, Chimical Medizin-
kunst und Chirurgie.

Er ist dankbar für bisher genossenen Zu-
spruch, und hofft durch pünktliche Bedienung
auf eine Fortdauer desselben.

Januar 25. nqkm

Äugen Rechts!
Jetzt ist die Zeit wer kaufen will,
Wohlfeil, schön und superb und fein,
Der Rück herbei und mach ein Bill,
Am wohlfeil n StohrvonHerschu.Klein.
Hier sind Güter aller Arten,
Für Männer, Weiber, Alt und Jung,
Für Reiche, Arme, Mäd und Knaben,
Für Lahme, Grade und auch für Krum'
Der Stohr, der ist der alte Art,
Von Franklin Herrsch und Johnny Kern,
Der gehet.hier nur immerfort,
Der Hersch und Klein die sehxn euch gern.

Wir handeln alles was Ihr hät,
Bulter, Eier. Flachs und Speck,

Weizen. Korn und Seitenspeck.
Lumpen auch, wenn rein von Dreck.
Wir haben von den besten Güter,
Die in unserer Gegend sein,
Und handeln auch mit euch wie Brüder,
So gewiß wir heißen :

Hersch und Klei«.
Februar 8, ng4m

Neuer Stohr.
Lochman und Bruder.

Haben soeben einen neuen Schuh- Hut' Kappen- und Varietät Stohr angcfangcn, in
dcm wohlbekannten Stande, chcdcm bewohnt von Apothekcr Sckmidt, aus welchen sie
die Aufmerksamkeit des Publikums ehrerbietigst lenken. Ihr Stock bestcht aus cincr
Verschiedenheit von

Danken und Kinder - Schuhen,
Feinen, Kip und groben Manns-Stiesel, Buben Schuhen von jeder Art. Ebenfalls

der gröste und modigste Stock Hüte und Kappen der jemals in Allentaun angcbotcn
wurde, sammt jeder Art Eamphine und FluitLampen, Gum Schuhen von jeder Art. Kos
ser, Umbrellas, Hosenträger, Eravats, u. s. w. alles von welchen fie an den allerniedrig-
stcn Preisen für baar Geld anbieten.

<?. IZ. Lochman,
B. Lochman.

N. B?C. L. Lochman hat sein Daguerreotype Gallarium in dem nämlicken
bäude cröffnct, wo er sein Geschäft wie hiezuvor zu betreiben gedenkt. Seine Gemälde
kommen den besten in diesem Lande gleich?und steht auch für jcdcs Gemälde gut.

November 9, 1848.

Dr.Townsend's

Zusammengesetzter Ertract von Sarsaparil-
la.?Das Wunder und die Segnung des
Zeitalters. Die meist ausgezeichnetste
Medizin in der Welt.

Dieser Ertract ist in Quartflaschen aufgcthan, »st
6 Mal wohlfeiler und angenehmer, und wirb gewarnt
taS er lieber ist, als irgend eine andere Medizin dieser

Die Schönheit in ist^daß dieselbe die
Krankheit ausrottet, und den Körper sogleich stärkt. ?

Es ist eine der allerbesten

Frühjahrs u. Sommer Medizinen,
die je bekannt wurde ? Sie reinigt nicht nur das Sy-
stem und stärkt die Person, sondern bringt auch zugleich
ncueS, reines, und reiches Blut hervor.?

Iv.MIVFälle von Enlkräslungcn und Ner-
ven Krankheiten.

Auszehrung kann dadurch geheilt werden,

rc ftlgen späten
BlutSpeie n.

N e u v o,r k, ?lpril 2?, 1817.

ich viel Blut heraus. Zck war mit Nachtschweiß

daß ich dafür sehr dankbar fühle.
William Rüssel.

Rhenmatism! Rheumatiem!

B l a ck w e II s Island, Sep. 14,1847.

titseni machen, wen» fie es für schicklich erachten.
James Eummings.

Seidvorsichti g.?Da es allgemein bekannt
ist, daß diese Medizin mcht übertreffen werde» kann,
und daß auch dieselbe sich sehr gut verkauft, so haben sich
böse Menschen ein Geschäft daraus gemacht, dieselbe z»
verfälsche», und das Publikum damit zu betrügen.?
Man sei dalier vorsichtig, so daß man auch die rechte
Medizin erhält.

Die ächte Medizin ?dieser herrliche Artikel?ist zu
Guth. Aoung und Trexler.

Allentaun, Jan. 4,1849. nqlJ

Doctor Wiley's
Berühmte Brust- Arznei oder Husten Eän-

dy. für Veikältungen. Husten. Heiser-
keit, Reizungder Guigel. Blau-

husten, Eroup. Asthma,
Eatarrhs, und alle

andere Ge-
brechen die sich gerne in Auszehrung um

wandeln.
Anweis» n g.?Eine gewachsene Person kann 2

oder 3 Stücke des Cäntvs wäbrent des TageS und?l-
bends nehmen?eine Person von 15 bis 18, zwei Stü-

An alle Männer, Weiber und Kin-
der.

andere
Eine jede Familie sollte diese schätzbare Medizin ini

Hause haben.?Diejenigen die es einmal gebraucht ha,

versichert daß ikr das rechte llrllieil darüber fällt.
schätzbare Medizin ist zum Verkauf bei

Guth, Uoung und Trerler.
Januar 4,1849. nybv

Vrandreth's Pillen.
Die Brandreth's Pillen sind gänzlich ve-

getabilisch und allein nach solchen Grundsä-
tzen gemacht, welche eine lange Eisahrung

als richtig erprobt hat. Es ist jetzt keine
Spekulation, wenn man in Krankheit seine
Zuflucht zu ihnen nimmt; sie sind als die
besten Reiniger der Eingeweide und des
Magens bekannt, und in allen dyspepti-
schen und biliösen Fällen sind sie als eine
große Segnung betrachtet. Jede Familie
sollte diese Pillen im Hause halten. Wenn
gehörig gebraucht, im Falle Arzenei nöthig
ist, wird nur sehr selten ein Doktor nöthig
sein. In allen Fällen von ZZerkältunq.

Husten oder Rheumatismus, sind es die Lei-

denden ihrem Körper schuldig diese Pillen
zu gebrauchen.

ZPK' Obige schätzbar, Pillen sind in der

Druckerei von Guth, Voungu. Trex-
ler. in Allentaun, zu haben.

Nachricht.
Alle diejenige» welche noch Unkosten oder auf eine

ander« Artan den Unterschriebenen schuldig sind, delic-

Brusen mW atzubezablen.
Nehs.

Februar 15. nq!im

McAllister's allheilende, oder

Die MSelt-Salbe.
Dieselbe besitzt die Kraft, alle ä'ußeilicbe Schäden,

scrofulöse Feuchligkeilen und gisrige Wunden fich d»r

Es ist cin sicheres Anzeictien von Krrnkheit, wenn man
kalte Aüve bat. Diese Salbe ist das walire Heilmittel»

den GcbrauchS-Zetlel auf ter Schachtel.)
Bei Scrofula, alten Schaken, Erysipels?, Salzfluß,

Hauten, Geschwülsten, Hautaursrkl^qcn.^Frest beulen.

(A r i n t k e p f. Wir babcn Fälle rm tiefer

ebne irqent einige,/ Nutzen zu erbalten, worauf einige
Schachteln tiefer Salbe tieselben keilten.

Bra n d wunde n.?Sie ist das beste Mittel in

Giildne ?lte r.?Taufende werten jährlich durch
diese Salbe geheilt.

Tette r.?SS giebt nichts besseres für tie Heilung
von Teiler. Man lese tie Gebrauchamveisunqen uii,

! tie Schachtel forgftlrig, und lege sie bei für fernere

i Verweisung.^

' 25 CentS di« Schachtel.
James M'Allister, 5

M?rzVly4!>" nqlJ

An Dyöpcptische.
Endlich ist das rechte Mittel entdeckt worden.

Or. Cieo. V. Greea'o

Vermischte Bitters.

t.l ersunten werten, unt zwar turch ten berühmte»
Docior G e 0 r g e B. G r e e n.

Diese r.rmischte Biners hat noch nie, wo «S auf die
rechte Artangewandt wurde, seinen Zweck i-ersehlr, und

Medizin vergeblich augewantt sei.
Dieselbe ist ans solchen Bestanttheilen zusammen ge-

seht, so taS sie nicht nur allein dem Körper keinen Scha>

Hinsichten Nutzen bringen inusi.
j .Daß tieS kein Hunibug ist, kZnnen sich alle selbst
j überzeugen wenn fie tie Tbatsache in Betracht ziehen,
tav Dr. Green die Zeugniiic ter ersten Männer in der

> Ilmon hak, daii tie Medizin, mit teui besten Erfolg ist

Guth, Noung und Trexler.
Mär, l. 18-tS. nqlJ

von Salomen Gangewere.
Der Unterzeichnete benachrichtigt seine Freunte und

taS Publikum überhaurt, daß er noch einen schöne«
Stock Bauholz von ter ersten Güte auf Hand hat, be-
stehend zum Theil aus
Weißprin Bretter. Gelbpein Floor-BoardS,

Weißpein Seidlings. Weißpein Scänt-
ling, Hemlock Balken, Sparren und
Scantling, allen Arten Schindeln, Lätt-
cden. Klappboard.'/. Zoll Poplar Board»
Kirschen Boards und Planken, u.s. w.
Indem er an« Ausverkaufen ist, kann taS Publikum

versichert sein, taS obiger Stock weit unter den, Preis«
verkauft wird, und wer einen »erth-ill>aften Kauf zu
machen wünscht, ist eingeladen bald anzurufen.

Für bi«!her genossene Unterstützung ist der Unterzeich-
nete tankbar und ladet schließlich auf recht zahlreichen
Zuspruch ein.

Solomon Gangewere.
Februar 1. ngbv

C.M Rnnk,
Rechtsanwalt st l,sv,)

Allentaun, Lecha So.» Pa.,

Hat die Amtsstube des vcrstorbcncn Sa,
mucl Runk bczogcn. und ist bcrcit jedcS ihm
anvcrtrautc Geschäft von diesem und dcn an-
grcnzcndcn Eauntics prompt zu bcdicnen.

Pa. Prof. S. Sreenleaf, Eambridge.^Maff.; Achrv.
W. Kcnt. Neu-Aor».

Ersteht auch die deiitsche Sprache grünt lich,

Septenittr 4. uqZM


